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StädtischesArbeitsvermittlungs¬
amt im 3 .Quartal 1902haben
sichimstadt .Arbeitsvermittlungs¬

auch in Fünfhaus 1598Mann
und 2682 Frauen im Stellen be¬
worben ,für Männer waren
12955für Frauen 2230Stellen
frei .Vermittelt wurden11796
Stellen für Männer und1872
Stellen für FrauenFernerhaben
995LehrlingesichumStellenbe¬
worben ,deren 1401 ,als frei an¬
gemeldetwurden .Vermittelt
wurdenhier 735Stellen .

AblebenvonVersorgungshaus¬
flüglingen .DieVerwaltungen

der städtischenVersorgungsan¬
ser werdenangewiesen,inFällen ,
in denen ,eine briefliche Verstän¬

digungvon demAblebeneines
Pfleglingsnichtrechtzeitigeintref¬

fen wurde ,umseinen Angehör¬
gen ,die TeilnahmeandemLeichen¬
Begängnissezu ermöglichen ,sie
auf telegraphischem Wegevom
eingetretenen Todesfall indie
Kentniszusetzen .Diehiefürauf¬
laufendenKostensind beiZahllei¬
chenvondenPersonen,diedieBer¬
digungskosten bestreitenn ,oderaus
erliegendenDepotdesVerstorbenen
sonst aber von der GemeindeWien

getragen

Musik plätze ,den¬
sischen Kaiser in Wiengelan¬
genvomSchuljahre1902/3anzue
Fritze für nachWienzuständige ,
mittellose ,talentvolle Kinderzur
Verleihung .ElternundVormün¬
der ,welchefür ihre Kinderbei¬
hungsweise ihre Mündelum
diese replätze einrechenwollen
haben ,die mitdemTaufGeburt
scheine ,demHeimarscheine ,dem
Impfzeugnisse ,einemArments¬
oderMittellosigkeitszeugnisse
unddie letztenSchulnachrichten
über die betreffendenKinderbe¬
legten Gesuche ,worindasgewühl,
de Musiksaldeutlich zubezeichnen
ist ,bis 14 .November1902imEin¬

der Magi¬
abteilung 18 Aug .an¬

Einwanderungenin dieFort¬
sischenBesitzungennachTranstal¬
Laut einer Mitteilung derKunst¬
MinisteriumdesÄußernhat sichdie
königl .parteiischeRegierungin
derAbsichtdasnachBeendigungder
darikanischenbeobachteteZitro¬
menabenteuerlicher Elemente ,in
die demKriegsschulebenach¬
ten portugisischenKolonientament¬
lich nachLauenceMarquesein¬
zudämmen,zurErlassungeinschrän¬
kanderAnordnungenfür dieGestat¬

tung der Landungin denHafen
von Beira und LaurensMarquer
veranlaßtgefunden .DieVorant¬
setzungenfür dieErlaubnis ,zum

Landenbestehen imAllgemeinen
darin ,daßdierespektivenfrei¬
den Consulat Vertreter in den
fraglichenHafenfür diedortselbst
landenen Individuen ,die Ver¬

antwortung und Garantieüber¬
nehmen,oderdie Nachweiserbracht
wird ,daßdie Reisendenbereit
eine sichere Anstellunghaben ,oder
daßsie genügendeMittelbesitzen ,
sichselbstzuerhalten ,oderendlich,
daßdieselben ,falls sieweiterreisen
wollen ,überdieerforderlichenRei¬
gesehenverfügen .InAusführung
der erwähntenAnordnungerfor¬
sischenRegierungverfügt ,das
Kundschreibendeskönigl .portraisischen
General - ConsulatesinJanzibar
ddo26 .Juli 1902 ,daßPassagieren ,
wennsiedurchihregesellschaftlicheStel¬
lung ,oderdurchandereunwider¬
legbareBeweisedaran ,daßsie
nichtPersonensind ,welcheUnruhen
zu stiften geeignetwaren ,die

Landung in Pauren Marquo
nur unter der Bedingunggestellet
wird ,wennsich dieselbenüberden
BesitzderzuihrerErhaltungnötigen
Mittel ,sowieüberdieErlaubniszum
betreten Transmalsausweisen ,oder
die Summevon 20 PfundBerling
deponieren .Ein weiteres kund¬
schreibendesgedachtenkönigl .portu¬
gisischenGeneral-Consulats,ddo
5 .August1902 ,bringtzurallgemei¬
nen Kenntnis ,daß das Landenim
HafenvonBeiranursolchenPer¬
sonenerlaubtwird ,welchemit

einemReisepassefür Rodenaausge¬
stattet sind und Peterling zu
deponierungszweckenbesitzen ,dan¬
solchen ,welchedasEingeheneines
Arbeitskontraktesnachzuweisen
vermögen,endlichReisenden,wel¬
che 50 PfundNeringinihrem
BesitzehabennacherfolgterDepo¬

nerungdes Betragesvon20Pfund
SeelingbeidemPolizeikommissär
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4 .Wohlbezirk
wieder

Wählerzahl10181Abgegebene
Stimmen4972hievongiltig484
GewähltwurdenderChristlich¬
SocialeFranzRienoß,mit452.
Stimmen .DerSocialdemokrat
AndresGrosseerhielt186Stimmen.

6 .Wahlbezirk
Maria hilf

Wählerzahl10445.abgegebene6679 .
Stimmen

GewähltwurdenderChristlichSo¬
ciali Dr .RobertPallamit4478
Stimmen.AufdenSozialdemokraten
EngelbertWernerstorferentfielen
1512auf denFortschrittlichen
Schlechter548Stimmen.

I .Wahlbezirt .
Neubau

Wählerzahl12253.abgegebenehievongültig717Stimmen

gewähltwurdenderChristlich¬
Socale Josef Georgmit5305
Stimmen.AufdenFortschrittlichen
Karlhierzuentfielen ,1339 ,auf

den Sozial - ¬
Köpka29Stimmen .

8 .Wahlbezirk
Josefstadt

Wählerzahl849abgegebene
Stimmen438) ,hievongiltig4255.
GewähltwurdenderChristlich¬

So ich
mit 3961 Stimmen .DerSol¬
demokratGröbererhielt 189
derpecheUrbau37Stimmen.

330

9 .Wahlbezirk
Allergrund

Wahlenzahl14762 .abgegebene
hievonwilligStimmen

GewähltwurdenderChristlich¬
SonateJosefStrobachmit6367.
Stimmen .Der GegenandidatDr .
Adolf ,Jemann,bliebmit3873
Stimmenin derMinorität .

14 .Wahlbezirk
Währungu .Döbling.
Wählerzahl20719 .abgegebene

giltigeStimmen12109.Gewählt
wurdederChristlich-SocialeAnton
Baumannmit 9238Stimmen .Der
SocialdemokratFranzBeschneider
blieb mit 2224Stimmeninder
Minorität .DerDeutschnationale
Dr .RaderWolfianererhielt ,427,
derSchönerianerJosefMuth137

Stimmen .

NB .bis auf den10 .Bezirk ,
in demeineengernWahlnot .
wendigist ,sindsämmtlicheBe¬
zirte christlichsonal.

Fortsetzungfolgt ,dieLücken
werdenspäterergänzt .
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